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Kreisstadt Neunkirchen sagt ihren Neujahrsempfang 2021 ab 
 

Aufgrund der Corona-Pandemie sagt die Kreisstadt Neunkirchen ihren Neujahrsempfang 

2021 ab. „Wir haben als Stadt eine Vorbildfunktion. Bürgerinnen und Bürgern wird 

abverlangt, private Feiern nur im kleinsten Rahmen stattfinden zu lassen. In dieser 

aktuellen Situation müssen wir als Stadt mit gutem Beispiel vorangehen. Wir bedauern die 

Absage sehr. Der Neujahrsempfang ist immer ein Ort des Austausches. Die Veranstaltung 

lebt davon, dass man sich in der Neuen Gebläsehalle bewegt, Hände schüttelt und 

miteinander ins Gespräch kommt. All das wäre in diesem Jahr nicht möglich. Eine 

Veranstaltung bei der alle an ihren Tischen sitzen, würde den Charakter des Empfangs so 

sehr ändern, dass dies als Alternative nicht in Frage kommt. Im vergangenen Jahr haben 

wird rund 800 Gäste plus je eine Begleitperson eingeladen. Bei der Einladungsliste nun den 

Rotstift anzusetzen und diese auf rund 150 Personen zu begrenzen, ist ebenso keine 

Alternative. Wer soll hier fair entscheiden, wer kommen darf und wer nicht? Nein, die 

Absage ist der einzig konsequente Schritt“, sagte Oberbürgermeister Jörg Aumann. 


